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Lukas Kilian: TOP 15: Nachbartarif im Grenzland
 
Der Landtag debattierte heute auf Antrag des SSW die Ausweitung des Nachbartarifs
im deutsch-dänischen Grenzland. Der verkehrspolitische Sprecher Lukas Kilian
erklärte zu Beginn seiner Rede zu TOP 15:

„Wir wollen den ÖPNV besser machen!“

Schaue man sich allerdings an, welche Schwierigkeiten es schon bei der Einführung
des Deutschlandtickets gegeben habe, sei ein grenzüberschreitendes Ticket auch mit
Blick auf den Sparhaushalt des Landes aktuell schwer umsetzbar.

Kilian betonte außerdem:

„Mit dem sogenannten Nachbarticket gibt es in der deutsch-dänischen Grenzregion
bereits ein solches Angebot für Pendlerinnen und Pendler und zur Ehrlichkeit gehört
dazu, dass auch das Deutschlandticket in Teilen grenzübergreifend nutzbar ist.“

Mit 770 Käufen im Jahr sei die Nachfrage nach dem Nachbarticket allerdings
vergleichsweise gering.

Bei der Entwicklung eines grenzüberschreitenden Tickets komme für das Land
außerdem erschwerend hinzu, dass nicht nur deutsche Aufgabenträger an einem
solchen Ticket beteiligt wären, sondern auch dänische. Die dänische Staatsbahn
habe nach Kilians Kenntnisstand aus wirtschaftlichen Gründen kein Interesse an einer
entsprechenden grenzüberschreitenden Kombination.
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